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Arlesheim, 5. Februar 2008 
 

Fünf Jahre Forum Würth Arlesheim 
 
Am 14. Februar 2008 feiert das Forum Würth Arlesheim sein 5-jähriges Bestehen. Bis heute 
wurden zehn Ausstellungen hauptsächlich mit Werken aus der Sammlung Würth 
präsentiert. 
 
Das Forum Würth wurde auf Initiative von Firmeneigner und Kunstmäzen Prof. Dr. h. c. Reinhold 
Würth errichtet mit dem Ziel, am Sitz der Würth AG in Arlesheim ein Neben- und Miteinander von 
Kunst, Kultur und geschäftlichem Alltag zu ermöglichen. Dies geschieht einerseits mit wechselnden 
monografischen und thematischen Ausstellungen, andererseits mit kulturellen Veranstaltungen wie 
etwa Konzerten, Lesungen oder Theateraufführungen. Auch die Kunstvermittlung gehört als fester 
Bestandteil zum Angebot: In einem Atelier werden von Fachleuten betreute Workshops und Kurse 
für Kinder und Schulklassen durchgeführt. 

 

 
Einblicke in die Sammlung Würth 
Das Ausstellungsprogramm umfasst in wechselnden Ausstellungen 
Präsentationen moderner Klassiker sowie zeitgenössischer international 
etablierter Kunst. Auf diese Weise sind Einblicke in die Vielfalt der 
mittlerweile über 11'000 Werke internationaler Kunst umfassenden 
Sammlung Würth möglich. 
 Das Forum Würth Arlesheim 

hat bislang zehn 
Ausstellungen präsentiert. 

Das Forum Würth in Arlesheim ist einer von insgesamt 13 
Ausstellungsorten, die das Unternehmen Würth europaweit betreibt. 
 

Steigende Besucherzahlen 
Obwohl das Forum Würth etwas abgelegen in einem Industrie- und Gewerbegebiet liegt, an einem 
Ort also, an welchem Kunst und Kultur nicht unbedingt erwartet werden, hat sich das Haus in den 
ersten fünf Jahren seines Bestehens gut entwickelt und verzeichnet steigende Besucherzahlen. 
Die Verantwortlichen sind zuversichtlich, dass im 2008 erstmals über 20'000 Besucherinnen und 
Besucher pro Jahr gezählt werden können. 
 
Die aktuelle Ausstellung «Von Spitzweg bis Baselitz – Streifzüge durch die Sammlung Würth» ist 
noch bis am 30. März 2008 zu sehen. Ab 10. April 2008 zeigt das Forum Würth Aquarelle, 
Zeichnungen und Skulpturen von Günter Grass. 
 
Die bisherigen Ausstellungen im Forum Würth Arlesheim: 
Monografische Ausstellungen: 
• José de Guimarães; Bilder, Objekte und Figuren, Sammlung Würth und Privatbesitz 
• Christo und Jeanne-Claude; Werke aus der Sammlung Würth 
• Max Ernst; Grafiken und Bücher aus der Sammlung Würth 
• Emil Wachter; Werke aus der Sammlung Würth 
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Thematische Ausstellungen: 
• Abstrakte Realitäten; Bilder und Skulpturen aus der Sammlung Würth 
• Karlsruher Figuration; Sammlung Würth 
• Atmosphäre und Ausdruck; Sammlung Würth 
• Kunst ist Bewegung; Sammlung Würth 
• Silbermann; Geschichte und Legende einer Orgelbauerfamilie 
• Von Spitzweg bis Baselitz; Streifzüge durch die Sammlung Würth 
 

 

 
 
 
 
 

Noch bis am 30. März 2008 in Arlesheim zu sehen: Carl Spitzweg, Die 
Nachhilfestunde, 1845, Sammlung Würth. 

 
 
Alle Aktivitäten des Forum Würth Arlesheim sind Projekte der Würth AG.   
 
Kontakt 
Thomas Schwager, Tel. +41 61 705 91 17, Fax +41 61 705 97 49 
E-Mail: thomas.schwager@wuerth-ag.ch 
 
Marc Lüthi, Tel. +41 61 705 91 19, Fax +41 61 705 97 49 
E-Mail: marc.luethi@wuerth-ag.ch 
 
Forum Würth Arlesheim, Dornwydenweg 11, CH-4144 Arlesheim 
Tel. +41 61 705 95 95, Fax +41 61 705 95 96, www.forum-wuerth.ch 
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